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Ihr Bürgermeister

Holger Schmitt

Vorwort

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kinder und Jugendliche,

die erste Jahreshälfte liegt bereits hinter uns. Das Projekt „Mühlstraße mit städ-
tebaulichem Umgriff“ schreitet voran. Mit den Bauarbeiten zur Gestaltung des 
Lauerzugangs wurde begonnen und wir hoffen, dass dieses Projekt im Herbst 
abgeschlossen werden kann.

Ich möchte mich nochmals ausdrücklich bei allen Anliegern, insbesondere der 
Bäckerei Wolf und der Rhön-Residenz für das entgegengebrachte Verständnis 
und ihre Geduld bedanken. Es gab sicherlich viele Einschränkungen und Unstim-
migkeiten, aber ich denke, das Ergebnis entschädigt alle entsprechend.

Für die beiden Projekte Ausbau der Katzenhackstraße und Teilsanierung des 
Ebersbaches mit Erneuerung der Bachbrücke werden noch vor der Sommerpau-
se die weiteren Planungsschritte eingeleitet, so dass ohne weiteren Zeitverlust 
die Stellungnahmen der Fachbehörden eingeholt werden können.

In den letzten Monaten fanden zahlreiche Veranstaltungen statt und wurden 
rege angenommen. Die traditionellen Fronleichnams- und Bittprozessionen 
konnten wieder durchgeführt werden. Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen 
und mich bei allen ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen unserer Vereine und 
sonstigen Gruppierungen recht herzlich bedanken. Danke auch allen Besuchern 
und Besucherinnen aus Nah und Fern, die die Arbeit der Ehrenamtlichen beloh-
nen.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer und 
erholsame Ferien. Achten Sie aufeinander und bleiben Sie gesund…

Sprechstunden der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer:  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070

Bauhof Niederlauer   09771/97824

Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Oberebersbach:  Montag, 19.00 - 19.30 Uhr
Gemeinschaftshaus Oberebersbach 09708/1022

Unterebersbach:  Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach 09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der 
offiziellen Amtsstunden gerne unter der Tel. Nummer 09771 68070 zur 
Verfügung. Rufumleitung erfolgt aufs Handy.

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Neustadt a. d. Saale

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Bad Neustadt a. d. Saale

Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag  14:00 Uhr bis 17:30 Uhr

zusätzlich im Bürgerbüro:
Montag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Telefon  09771 6160-0
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail  mail@bad-neustadt-vgem.de
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Claudia Swobodnik I Augenoptikermeisterin 
Landwehr 15  I  97618 Hohenroth 
T: 09771 6889054  I   H: 0175 4079815 
www.optik-look.de 
 

Öffnungszeiten: 
MO-DI 9.00-12.30Uhr 

+ 14.30-18.00Uhr 
MI        9.00-12.30Uhr 
DO-FR 9.00-12.30Uhr 

+14.30-18.00Uhr 
 
 
 

•  Ausführlicher Sehtest mit modernster Technik 
 

• Persönliche und individuelle Beratung 
 

• Gemütliche Atmosphäre 
 

• Mobiler Service – Hausbesuche 
 
 

Ihre Optikerinnen in Hohenroth… 

…einfach gut (aus)sehen! 
   
Claudia Swobodnik 

Augenoptikermeisterin 
Johanna Harsche 

Augenoptikerin 

Super Komplettbrillenangebote – 
vorbeikommen lohnt sich! 

Abfallkalender

Problemmüllsammlung
Niederlauer:  03.07 am Gemeindehaus von 15:10-15:40 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 14 tägig von 09:00 – 12:00 Uhr    08.07./22.07.      
   05.08./19.08.
   02.09./16.09./30.09.

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 Juli August September                     
Niederlauer: 13./27. 10./24. 07./21.
Ober-/Unterebersbach: 12./26. 09./23. 06./20.

Papiersammlung       
Niederlauer: 27.07. 24.08. 21.09.
Ober-/Unterebersbach: 12.07. 09.08. 06.09.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   
• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden im Rathaus NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus

Dachdeckermeister
Wolf Uebelacker

  

Buchenweg 1
97618 Hohenroth
fon / fax: 09771-7877
mobil: 0160-8170590

- Dacharbeiten
- Abdichtungsarbeiten
- Spenglerarbeiten
- Reparaturarbeiten

Sperrmüllabholung   
Anmeldung von Sperrmüll unter: 09771 6884820 
Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr
oder per Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 06.03.2023

Aus dem Gemeinderat Niederlauer

Grundsatzinformation durch Herrn KBI Michael Omert zum 
Brandschutz
Zum Thema Brandschutz, Einrichtung von Freiwilligen Feuerwehren und deren 
Ausstattung gibt Herr Kreisbrandinspektor Michael Omert folgende Auskünfte:
 1. Die Bayerische Verfassung, das Bayerische Feuerwehrgesetz und die   
  Bayerische Gemeindeordnung (Art. 57) erklären den örtlichen   
  Brandschutz zur Pflichtaufgabe der Kommunen, im Rahmen ihrer   
  Leistungsfähigkeit.
 2. Die Gemeinde beschließt hierfür einen Feuerwehrbedarfsplan. In diesem
   werden u. a. Gefahren aufgezeigt, analysiert und bewertet sowie   
  beschrieben, mit welchem Mitteleinsatz der Brandschutz gewährleistet   
  wird. Der vorliegende Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Niederlauer  
  wurde sowohl mit dem Kreisbrandrat als auch der Regierung von   
  Unterfranken abgestimmt.
 3. Die Hilfeleistungsfrist beträgt in bebauten Gebieten Bayerns 10 Minuten.
 4. Die Aufrechterhaltung und die Ausstattung der Freiwilligen   
  Feuerwehren in allen drei Ortsteilen steht daher im Moment von Seiten   
  des Landratsamts nicht zur Diskussion.

Weitere Schritte:
 1. Einleitung der Fahrzeugbeschaffungen in allen 3 Ortsteilen, inkl. Stellen   
  von Förderanträgen bei der Regierung von Unterfranken   
  (über Kreisbrandrat)
 - Klärung der Unterstellung des neuen Fahrzeugs in Unterebersbach, bevor  
  die Fahrzeughalle ertüchtigt wird.
 2. Erstellung eines Plans für den Um- /Anbau Feuerwehrhaus   
  Unterebersbach (mit Kostenschätzung / Ermittlung von möglichen   
  Eigenleistungen)

Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haushaltssat-
zung für 2023 sowie die Finanzplanung für 2024 bis 2026
Der Haushaltsentwurf 2023 sowie der Entwurf der Finanzplanung bis 2026 wur-
den durch die Kämmerei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale 
in Abstimmung mit dem ersten Bürgermeister auf Grundlage der Vorberatungen 
des Gemeinderats erstellt.
Der Gemeinderat Niederlauer setzt die Einzelansätze des Haushaltsplanes 2023 
in der vorgelegten Fassung fest und billigt die Haushaltssatzung.
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 4.065.000 € 
und der Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 3.576.000 € aus-
geglichen ab.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 600.000 € festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
 a) für die Grundsteuer A (landwirtschaftliche Betriebe) 380 v. H.
 b) für die Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 360 v. H.
 c) für die Gewerbesteuer 340 v. H.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 650.000 € festgesetzt.
Die Haushaltssatzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.
Dem Stellenplan als Anlage zum Haushaltsplan 2023 wird zugestimmt.
Der Gemeinderat Niederlauer stimmt dem Investitionsprogramm für die Jahre 
2023 bis 2026 und der Finanzplanung der Gemeinde von 2024 bis 2026 zu.

Widmung von Trauräumen bzw. Trauplätzen in Oberebersbach, Gemeinde Niederlauer
Um an einem Ort eine Trauung abhalten zu können, muss dieser gewidmet wer-
den. Derzeit sind im Bereich der Gemeinde Niederlauer für standesamtliche 
Trauungen folgende Örtlichkeiten gewidmet:
• Rathaus (Hauptstr. 18) im Bürgersaal/Trau- und Sitzungszimmer
• Gemeindehaus Oberebersbach (Zur Ockergrube 1) im Amtszimmer 
• Gemeindehaus Unterebersbach (Kunzstr. 9) im Trau- u. Sitzungszimmer
• Platz am Dicken Turm, Fl.-Nrn. 353, 354 und 355
Die Widmung kann nur per Beschluss der Gemeinschaftsversammlung der VG 
NES erfolgen, sollte aber natürlich mit der Gemeinde abgestimmt sein. 
Aufgrund der Modernisierung und Erweiterung des Gemeinschaftshauses Obere-
bersbach, Zur Ockergrube 1, 97618 Niederlauer hat sich das Gebäude dement-
sprechend geändert, das nun neue Räumlichkeiten für Trauungen vorgesehen 
sind. 
Der Gemeinderat Niederlauer möchte zum nächstmöglichen Zeitpunkt das 
Gemeinschaftshaus Oberebersbach als gesamtes Gebäude samt Vorplatz, Zur 
Ockergrube 1, 97618 Niederlauer für standesamtliche Trauungen durch die Ge-
meinschaftsversammlung der VG Bad Neustadt a. d. Saale widmen lassen.
Die Gemeinschaftsversammlung der VG Bad Neustadt a. d. Saale hat in ihrer Sit-
zung vom 03.05.2023 die Widmung beschlossen.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 03.04.2023
Erstattung bzw. Zuschussgewährung der Wasser- und Kanalgebühren für den 
Zeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2022 für die Kindergärten und Sportvereine
Der Gemeinderat stimmt einer Zuschussgewährung an die Kindergärten Nieder-
lauer und Unterebersbach zu den Wasser- und Kanalgebühren 2022 in vollem 
Umfang zu.
Diese Kosten belaufen sich für den Kindergarten Niederlauer auf 1.270,97 Euro 
und für den Kindergarten Unterebersbach auf 577,99 Euro.
Die Träger der Kindergärten in den Ortsteilen übernehmen die wichtige Pflicht-
aufgabe der Kinderbetreuung für die Gemeinde. Im Rahmen ihrer finanziellen 
Leistungsfähigkeit wird die Gemeinde diesen Zuschuss für das Abrechnungsjahr 
2022 ermöglichen.
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Die Sportvereine bieten ein breites Angebot u. a. auch im Kinder- und Jugendbe-
reich an. Damit übernehmen die Vereine in ehrenamtlicher Arbeit eine wichtige 
gesellschaftliche Aufgabe, welche im Kinder- und Jugendbereich zu den Pflicht-
aufgaben einer Gemeinde zählt.
Das ehrenamtliche Engagement der Vorstandschaft und Vereinsmitglieder bei 
der Aufgabenerfüllung verdient Respekt und Anerkennung.Der Gemeinderat 
stimmt deshalb einer Zuschussgewährung an die Sportvereine in vollem Umfang 
zu.
Dies betrifft den Sportverein Niederlauer mit 763,55 Euro und die DJK Unter- und 
Oberebersbach mit 386,76 Euro.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 08.05.2023

Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Nutzung des Brauhauses 
in Niederlauer
Nach der Kündigung des Nutzungsverhältnisses für das Brauhaus Niederlau-
er zum 30.11.2022 hat der Gemeinderat Niederlauer in seiner Sitzung vom 
06.02.2023 grundsätzlich die Neuverpachtung zum Erhalt der Brautradition in 
der Gemeinde begrüßt.
Die Brauereiausstattung wurde zu einem Betrag von 8.900 € abgelöst.
Folgende Bedingungen wurden für den neuen Pachtvertrag beschlossen:
 1. Leistung einer jährlichen Zahlung in Höhe von 300 € bis 350 € an die   
  Gemeinde; als Beteiligung an den Betriebskosten des Anwesens.
 2. Forderung einer Kaution in Höhe von 2.000 €.
 3. Aktualisierung der Inventarliste.
 4. Das jährliche Brauhausfest muss auch künftig gesichert sein.
Erster Bürgermeister Holger Schmitt berichtet, dass der mögliche Investor aus 
dem Landkreis Bad Kissingen das bestehende Inventar aus dem Brauhaus aus-
bauen und durch eine Kleinstbrauerei mit einer Brauleistung von rd. 3 Hektoliter 
Bier pro Sud ersetzen möchte. Gegebenenfalls wird der Betrieb des Brauhauses 
auf eine nicht gewinnorientierte Gesellschaft des Investors übertragen. Die Ver-
marktung soll mit Inanspruchnahme einer örtlichen Marketing-Firma erfolgen; 
im Gebäude ist eine Galerie mit Rückblick auf die Brautradition vorgesehen. Die 
Verwertung des bestehenden Inventars wäre noch zu klären.
Grundsätzlich kann sich der Gemeinderat mit dem Investoren-Modell anfreun-
den; vor allem im Hinblick darauf, dass ansonsten künftig das Brauhaus ggf. 
überhaupt nicht mehr genutzt wird (ein örtlicher Brauer hat das Verfahren im 
Brauhaus Niederlauer bereits als zu aufwendig bezeichnet; insbesondere der 
Zeitaufwand ist immens). Der Gemeinderat berät und einigt sich auf folgende 
weiteren Schritte:
 • Vorstellung des Konzepts des möglichen Investors, mit Beteiligung der   
  bisherigen Brauer, in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen,   
  mit Klärung folgender Fragestellungen:
  o Festlegung einer festen Vertragslaufzeit: 10 Jahre / 15 Jahre?  
   (= Abschreibungsdauer für die Investitionen des Investors?)

  o Wie hoch sind die Investitionskosten und wie setzen sich diese   
   zusammen? Entsteht ggf. eine Betriebsstätte, für die gesetzliche   
   Vorgaben zu erfüllen sind, wiez. B. Sanitär-, Aufenthaltsraum etc.?
  o Sollte der Investor das Projekt innerhalb der festen Vertragslaufzeit   
   beenden, inwelcher Höhe hat die Gemeinde die geleisteten   
   Investitionen abzulösen (ggf. AfA mit 10%-Regelung)?
  o Besteht die Option, zum Brauhausfest einen gedeckelten Bierpreis   
   zu vereinbaren?
 • Die jährliche Zahlung an die Gemeinde ist verhandelbar.
 • Klärung der Verwertung, des von Frau Federlein abgelösten Alt-Inventars.

Bestätigung des 1. und 2. Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
Unterebersbach 
Die Gemeinde Niederlauer erteilt gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG im Benehmen mit 
dem Kreisbrandrat die Bestätigung für den in der Versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Unter ebersbach am 25.03.2023 gewählten
1. Kommandanten Bastian Wehner
  Am Ebersbach 5
  Unterebersbach
  97618 Niederlauer
und 
dessen Stellvertreter Markus Dünisch
  Bergstraße 12
  Unterebersbach
  97618 Niederlauer
Seitens der Gemeinde bestehen gegen die Neugewählten keine Bedenken.
Die Bestätigung wird unter der auflösenden Bedingung erteilt, dass beide ge-
wählten innerhalb eines Jahres der Gemeinde einen Nachweis über den erfolg-
reichen Besuch der für die Kommandanten nötigen Lehrgänge vorlegen.

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren
Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist darauf hin, dass am

01. August 2023
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 2023 fällig wird.

Zu zahlen ist der im letzten Abrechnungsbescheid über Benutzungsgebühren 
festgesetzte Abschlagsbetrag.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle Zah-
lungspflichtigen, die keine Einzugsermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchs-
gebühren (Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemeinschaft erteilt 
haben, aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Konto der Gemeinde 
zu überweisen.
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Gasthaus Stern informiert

Seniorennachmittage finden grundsätzlich jeden 
2. Dienstag im Monat statt. Sofern sich die Treffen 
feiertagsbedingt verschieben sollten, erfolgt eine ent-
sprechende Information. 

Bitte beachten Sie die Aushänge am Gasthaus Stern 
bzw. in der Kirche.

Bitte melden Sie sich bei Kriemhild Knaier, Tel. 0173 
9058499 an!

„Schnitzelsamstag“ gibt es jeden 1. Samstag im 
Monat! Bitte vorbestellen unter Tel. 0173 9058499 
(auch Whatsapp möglich) oder 09771/8991.

Es gibt auch weiterhin „Schnitzel to go“ oder Verzehr im Gasthaus!

„Stricken, Spielen, Schnattern“
Donnerstags, von 19:00 bis ca. 21:30 Uhr

im Gemeinschaftshaus Oberebersbach,
Zur Ockergrube 1, Vereinszimmer

(bequem über den Aufzug zu erreichen).

Sofern ein Fahrdienst benötigt wird, bitte bei Frau Margit Straus, 
09708/6632 melden! DANKE!

Wir machen Sommerpause! Bitte achtet auf den Aushang
bzw. Gemeindeblättle, wann es wieder losgeht! Eine gute Zeit

bis dahin …. bleibt gesund!
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Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr 9 -13 Uhr, Di + Do 13 -17 Uhr

Pflegeberatung  

unterwegs in  

Bischofsheim 

Jeden 1. Freitag im Monat  

im Rathaus 
jeweils von 8 -12 Uhr

Starte in der                    und entdecke ganz Deutschland! 
Jetzt neu mit dem Deutschlandticket für 49 € pro Monat bundesweit mobil sein! 

Gültig ab 1. Mai 2023 

Jetzt erhältlich unter www.dticketshop.de 

Mit dem Kauf des Deutschlandtickets unter www.dticketshop.de unterstützt 
Du unseren Landkreis und sorgst dafür, dass die Fahrgelderlöse in unserer 
Region verbleiben. Vielen Dank für Deine Unterstützung!

Starte in der                    und entdecke ganz Deutschland! 
Jetzt neu mit dem Deutschlandticket für 49 € pro Monat bundesweit mobil sein! 

Gültig ab 1. Mai 2023 

Jetzt erhältlich unter www.dticketshop.de 

Mit dem Kauf des Deutschlandtickets unter www.dticketshop.de unterstützt 
Du unseren Landkreis und sorgst dafür, dass die Fahrgelderlöse in unserer 
Region verbleiben. Vielen Dank für Deine Unterstützung!

Wartung, Inspektion und Instandhaltung von Feuerlöscher

Damit der Feuerlöscher funktionstüchtig bleibt, sind regelmäßige Wartungen 
und Inspektionen vorgesehen. Bei der Prüfung wird getestet, ob der Feuerlö-
scher im Einsatzfall ordnungsgemäß funktioniert und ob beim Einsatz desselben 
keine Gefahr für den Benutzer besteht.
Imgewerblichen Bereich wird im Regelfall die Überprüfung alle 2 Jahre durch-
geführt. Sie ist allerdings für den privaten Gebrauch nicht vorgeschrieben, sollte 
aber dennoch genutzt werden, damit der Feuerlöscher im Ernstfall einsatzbereit 
bleibt.
Aus diesem Grund findet eine Überprüfung der privaten Feuerlöscher durch ei-
nen Sachkundigen nach DIN 14406 zur Prüfung befähigte Person nach BetrSichV 
für Feuerlöscher statt am:

Samstag, den 29.07.2023 von 09:00 bis 15.00 Uhr 

Unterebersbach:
bei Klaus Dünisch, Palmsbergstraße 11 

9:00 bis 11:00 Uhr
Tel: 09708/1016

Oberebersbach:
bei Holger Schmitt, Am Bergstück 2

11:00 bis 12:00 Uhr
Tel: 09771/68070

Niederlauer:
bei Dominik Mauer, Hauptstraße 13

13:00 bis 15:30 Uhr 

Durch die Firma:

Schmitt Brandschutztechnik
Hauckstraße 9
97633 Sulzfeld
09761/3945241

Wann die nächste Prüfung für Ihren Feuerlöscher fällig ist, können Sie ganz leicht 
am Prüfsiegel, (meist ganz rechts auf dem Instandhaltungsaufkleber) das auf 
dem Feuerlöscher aufgeklebt ist, feststellen.
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Dräger GmbH & Co. KG · An der Bahn 7 · 97618 Niederlauer · Tel.  09771/6226-0 · info@team-draeger.de

M AT R AT Z E N  – B E T T E N  – L AT T E N R O S T  – D E C K E N  – K I S S E N

S C H L A F S Y S T E M E

Dräger GmbH & Co. KG  · An der Bahn 7  · 97618 Niederlauer 
Telefon  09771/6226-0 · E-Mail: info@team-draeger.de · www.team-draeger.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
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Mit der BayernApp kommt das Amt zu Ihnen!
Eine Geburts- oder Eheurkunde beantragen, einen Bauantrag stellen oder ein Wunschkennzei-
chen reservieren – all diese Verwaltungsleistungen gehen in Bayern vielerorts schon digital.
Mit der „BayernApp – Verwaltung mobil“ lassen sich die Services sogar direkt aus der App 
heraus starten. So können Sie Behördengänge noch einfacher mobil erledigen – unterwegs im 
Bus oder aus dem Café nebenan. Mit der BayernApp kommen die Behörden aufs Smartphone 
– auch die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale ist dabei!
Die BayernApp ist ein Angebot des Bayerischen Staatsministeriums für Digitales und Ihr zentra-
ler Zugang zur digitalen Verwaltung: Einfach, schnell, online. Die App bündelt zahlreiche Infor-
mationen und Services von Ämtern in ganz Bayern.

Was kann die BayernApp?
Die BayernApp bringt das BayernPortal aufs Smartphone. Insgesamt sind rund 48.000 Online-
Dienste der einzelnen Kommunen und staatlichen Behörden sowie über 6.000 staatliche und 
kommunale Ämter bereits erreichbar – und das Angebot wird stetig weiter ausgebaut. Über die 
BayernApp können Sie rund um die Uhr ...
 • Verwaltungsleistungen direkt mobil erledigen, egal ob vom heimischen   
  Sofa aus oder unterwegs aus der Bahn.
 • mit Behörden in Kontakt treten – schnell und sicher mit verschlüsselter Verbindung.
 • Merklisten mit erforderlichen Unterlagen für Verwaltungsleistungen anlegen.
 • Favoriten für Serviceleistungen, Ihre Behörden oder Ihre Lebenslagen   
  speichern. Damit haben Sie künftig alle Leistungen parat, die für Sie relevant sind.
 • Informationen zu Verwaltungsleistungen und Behörden mit anderen teilen.

Was gibt’s zu entdecken?
 • Alles auf einen Blick: Informationen über Verwaltungsleistungen sowie Behörden
  und sonstige Einrichtungen.
 • Interessante Statistikdaten zu Landkreisen und kreisfreien Städten, z.B. zu
  Einwohnerzahlen, zur Anzahl der Kinder in Kitas und Schulen oder die jeweiligen
  Steuereinnahmen.
 • Bleiben Sie upto date: Neuigkeiten aus rund 40 Themenfeldern, von
  Polizeimeldungen, über Informationen zu Schule, Umwelt und Gesundheit bis hin
  zu Gerichtsentscheidungen.
 • Karte mit kostenfreien BayernWLAN-Hotspots: In der App bekommen Sie angezeigt,   
  wo sich der nächste sichere und kostenlose BayernWLAN-Standort befindet.
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Kerzenspende für Friedhofs- und Kriegergedächtniskapelle
in Oberebersbach

Frau Roswitha Hiederer, Unterebersbach hatte auch in diesem Jahr wieder viele 
Osterkerzen in Handarbeit hergestellt. Jede Kerze ein Unikat und besonders lie-
bevoll gestaltet. Die Kerzen wurden auf Spendenbasis zum Verkauf angeboten 
und der Erlös in Höhe von 112,- Euro wurde für Blumenschmuck in der Kapelle 
gespendet.

Hierfür ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an Frau Roswitha Hiederer!

Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Wir sagen Dankeschön! 
 

Auch in diesem Jahr sind wieder Kinder aus Unter,- & Oberebersbach 
im Altern von 5-15 Jahren dem österlichen Brauch des Klapperns 

nachgegangen. 
 

Hierfür sagen wir allen Mitwirkenden ein recht  
herzliches Dankeschön! 

 
 

 

 

 
 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab dem Abend des Gründonnerstags (genauer: ab dem Gloria in der Messe 
am Gründonnerstag) schweigen die Kirchenglocken. Der Legende nach 

fliegen sie nach Rom zur Beichte. Gemeint ist jedoch: das festliche 
Glockengeläut ist nicht angemessen beim traurigen Kreuzestod und der 

Grabesruhe Jesu Christi. Um an die Gebetszeiten des Angelus zu erinnern 
bzw. zur Messe zu rufen, ziehen die Kinder zu den jeweiligen Zeiten mit 

hölzernen Lärminstrumenten durchs Dorf: mit den Klappern. Je nach Größe 
und verwendetem Holz sind die Klappern nicht zu überhören, auch bei 

geschlossenen Fenstern. 
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Müllsammelaktion 2023

Wie bereits in den 
letzten Jahren hat-
ten die „Mami’s 
Ober- und Unter-
ebersbach“ in Zu-
sammenarbeit mit 
der Gemeinde zur 
großen Müllsamme-
laktion in und um die 
beiden Ortsteile auf-
gerufen. Zahlreiche 
Kinder und Jugend-
liche haben fleißig 
allerlei Müll gesam-
melt.

Unterstützt wurden 
diese durch viele 
Mami’s und weitere 
Helfer.

Zum Abschluss gab 
es ein  großes Buf-
fet mit vielen selbst 
gemachten leckeren 
süßen und herzhaf-
ten Sachen.

Das Foto wurde von 
den „Mami’s“ zur 
Verfügung gestellt

Auch in Niederlauer wurde eine große Müllsammelaktion unter der Regie des 
Obst- und Gartenbauvereins durchgeführt. Viel Müll konnte in und um Nieder-
lauer so entsorgt werden. Anschließend gab es auch hier für alle Helfer eine ge-
meinsame Brotzeit!

Allen großen und kleinen Helfern hierfür nochmals ein recht herzliches Danke-
schön, ebenso an den Bauhof, der die fachgerechte Entsorgung übernommen 
hatte. Abschließend mein Appell…

„Bitte nehmen Sie Ihren Müll mit nach Hause und tragen Sie so zum Erhalt von 
Natur und Umwelt bei!“

Ihr Bürgermeister, Holger Schmitt

Brauhausfest 2023 in Niederlauer

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vor kurzem wurde das Brauhausfest wieder 
einmal mit großem Erfolg durchgeführt. 
In diesem Jahr lag die Verantwortung für 
den ganzen Ablauf vom Brauvorgang bis 
zum Zeltabbau am Sonntagabend in den 
Händen der Ortsvereine.  Allerdings muss 
ergänzt werden, dass wir mit Günter Fe-
derlein unserem „alten Braumeister“ als 
unentgeltlichen Helfer die entscheidende 
Unterstützung für ein gutes Bier zur Seite 
hatten.
Wieder einmal war sehr viel Engagement für das Gelingen des Festes erfor-
derlich. In erster Linie hat das Organisationsteam in zahlreichen Sitzungen den 
Grundstein für den Erfolg gelegt. Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bedan-
ken, denn diese unzähligen ehrenamtlichen Stunden der jeweiligen Vereinsfüh-
rungen sind die Voraussetzung für einen reibungslosen Ablauf unseres Brauhaus-
festes. Der Bierausschank bewegte sich auf dem Niveau des Vorjahres und auch 
die anderen „Köstlichkeiten“ die angeboten wurden, sind bis auf „kleine Reste“ 
alle verkauft. Auch bei der musikalischen Unterhaltung konnten wir mit neuen 
Kapellen meiner Meinung nach die Erwartungen voll erfüllen. Der Freizeittipp 
in der Main Post hat sogar Besucher aus größerer Entfernung nach Niederlauer 
gelockt.
Neben dem Einsatz des Organisationsteams gilt mein Dank natürlich allen Hel-
fern, egal an welcher Stelle sie ihren Beitrag zum Gelingen geleistet haben. Wir 
haben unsere Dorfgemeinschaft wieder einmal sehr gut präsentiert und allen 
Besuchern erlebnisreiche Stunden in Niederlauer bereitet. Vielen Dank dafür. Ich 
bin sicher, dass wir auch in 2024 wieder alle Kräfte bündeln können und freue 
mich schon heute auf das 15. Brauhausfest im nächsten Jahr.

Richard Knaier
Altbürgermeister und Koordinator
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Ferienspaß in der NES‐Allianz 2023 
Veranstaltungen gesucht! 

 
 
Das gemeinsame Ferienprogramm der NES‐Allianz geht in die 5. Runde.  
 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für die Sommerferien anbieten. Dazu 
brauchen wir Sie!  
 
Sie haben in den letzten Jahren bereits Veranstaltungen im Rahmen des 
Ferienprogramms angeboten? Sie haben neue Ideen und möchten Ihre 
Veranstaltung in den Sommerferien durchführen? 
 
Dann nehmen Sie Kontakt auf mit dem für Ihre Gemeinde zuständigen 
Ferienprogramm‐Koordinator. 
 
Gemeinde Niederlauer:  
Jochen Breitenbach  
E‐Mail: breitenbach.j@gmx.net  
 
Ortsteile Unter‐/Oberebersbach:  
Jochen Lehnert 
E‐Mail: Ferienprogramm‐oe‐ue@gmx.de 
 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.nes‐allianz.de 
 
 
 

 
 

 

Neues aus der NES-Allianz: AG Senioren

Die NES-Allianz lud wieder ein... zum musikalischen Senio-
rennachmittag in Wollbach! 
Am Mittwoch, den 26. April 2023, kamen über 300 Senioren und Seniorinnen aus 
allen 14 Städten und Gemeinden der NES-Allianz zusammen, um gemeinsam zu 
singen, zu tanzen, sich zu unterhalten und unterhalten zu lassen. Die NES-Allianz-
Bürgermeisterin Sonja Rahm mit ihrem Akkordeon und Christof Herbert an der 
Gitarre spielten zum Mitsingen und Tanzen auf. Gabi Gröschel trug pointierte 
Kurzgeschichten aus der Region vor und eine Mundart-Gruppe aus Unterelsbach 
unterhielt die Gäste mit einem deftigen Sketch. Versorgt wurden die Gäste mit 
einer großen Auswahl hausgemachter Kuchen, Kaffee und herzhaften Bissen.

Organisiert und durchgeführt hatte den musikalischen Seniorennachmittag die 
AG Senioren der NES-Allianz, die sich aus den ehrenamtlichen Seniorenbeauf-
tragten, den fünf Quartiersmanagements aus Wülfershausen, Burglauer, Strah-
lungen, Bad Neustadt und Hohenroth und dem Allianzmanagement zusam-
mensetzt. Vor Ort unterstützten Ehrenamtliche aus Wollbach tatkräftig bei der 
Versorgung. 

Nachdem die Plätze bei den vorangegangenen Veranstaltungen in Bad Neustadt 
und Heustreu schnell vergeben waren, war auch dieses Mal die Nachfrage so 
groß, dass die Anmeldelisten bereits in den ersten beiden Tagen des Anmelde-
zeitraums voll waren. Noch im Mai wird sich die AG Senioren treffen, um erste 
Ideen für den nächsten musikalischen Seniorennachmittag zusammenzutragen, 
der auch weiterhin ein- bis zweimal jährlich stattfinden soll. Somit haben auch 
diejenigen, die in Wollbach keinen Platz mehr bekommen haben, demnächst 
wieder die Chance, bei der beliebten Seniorenfeier dabei zu sein.

Gerne können Vorschläge für Programmpunkte bei den Quartiersmanagements, 
den Seniorenbeauftragten oder dem Allianzmanagement eingebracht werden. 
Gesucht werden Beiträge, die möglichst von regionalen Künstlern kommen, Spaß 
machen und die Senioren und Seniorinnen zum Singen, Tanzen, oder auch Nach-
denken verführen. 

 

  

TEILNEHMENDE KOMMUNEN IN DER NES-ALLIANZ: 
BURGLAUER   HOHENROTH   HOLLSTADT   NIEDERLAUER  

UNTER/OBEREBERSBACH   RÖDELMAIER   SALZ  
SCHÖNAU A.D.BREND  STRAHLUNGEN    

UNSLEBEN   WOLLBACH 

Dann ist das Ferienprogramm der NES-Allianz genau das Richtige für euch! 

Vom 1. bis 11. Juli 2023 könnt ihr euch online für viele tolle Aktionen in den beteiligten 
NES-Allianz-Kommunen anmelden. 

 

Alle Informationen zum Ferienprogramm findet ihr unter: 

www.nes-allianz.ferienprogramm-online.de/ 
 

Schaut gleich vorbei und sucht euch ein Angebot aus, das euch gefällt. 

Auch nach dem Anmeldezeitraum habt ihr die Chance, 

einen der Restplätze zu ergattern! 

 
 NES-Allianz 
Goethestr. 1 
97616 Bad Neustadt a.d.Saale 
Telefon: 09771 6160 55 
E-Mail: management@nes-allianz.de 
www.nes-allianz.de 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
FERIENSPAß DER NES-ALLIANZ! 

-Sei dabei- 
 

2023 

Freut ihr euch schon auf die Sommerferien 
mit viel Spiel und Spaß? 
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Eröffnung des Waldkindergartens RäuberNESt am 15.07.2023 um 10:30 Uhr

UND:

Tage der offenen Tür im RäuberNESt am 15./16.07.2023 von 12:00-16:00 Uhr
ORT: Waldkindergartengelände beim Wald-Boden-Klima Info-Park Hohenroth

Im Rahmen der Tage der offenen Türen in der Gemeinde Hohenroth wird nun der 
Waldkindergarten RäuberNESt nach dem ersten erfolgreichen Waldkindergar-
tenjahr offiziell eröffnet. Bei einem kleinen 
Festakt um 10:30 Uhr wird der stellvertreten-
de Landrat Bruno Altrichter, der Bürgermeis-
ter der Gemeinde Hohenroth Georg Straub, 
die Kindergartenleitung und der Elternbeirat 
anwesend sein. Der Waldkindergarten wird 
eingesegnet und die Eröffnung mit Liedern 
und Gedichten von der Waldkindergarten-
gruppe festlich umrahmt.

Anschließend können Interessierte den 
Waldkindergarten beim Tag der offenen Tür besuchen und kennenlernen. Sams-
tagvormittag bis etwa 14:00 Uhr werden die Kinder des Waldkindergartens ihre 
Schutzhütte und vor allem ihren „großen Spielplatz“ unter dem Blätterdach zei-
gen. Auf besondere Nachfrage werden auch Lieblingsplätze und vielleicht die 
Geheimverstecke gezeigt. Mit den Eltern der Waldkindergartenkinder, die auch 
dabei sein werden, können Fragen und Erfahrungen besprochen werden, z.B. im 
Blick auf die Organisation der Anfahrt und die optimale Kleidung für den ganzjäh-
rigen Aufenthalt im Freien.

Es wird Getränke und etwas für den kleinen Hunger geben.

Am Samstag, 15.07. und Sonntag 16.07.2023 jeweils von 12:00 bis 16:00 Uhr 
wird außerdem die Kindergartenleitung im Rahmen der Tage der offenen Tür zu 
Besonderheiten des pädagogischen Ansatzes, geplanten Aktivitäten und Orga-
nisatorischem sehr gerne Auskunft geben und die Schutzhütte und das Gelände 
zeigen.

Gerne können Vorschläge für Programmpunkte bei den Quartiersmanagements, 
den Seniorenbeauftragten oder dem Allianzmanagement eingebracht werden. 
Gesucht werden Beiträge, die möglichst von regionalen Künstlern kommen, Spaß 
machen und die Senioren und Seniorinnen zum Singen, Tanzen, oder auch Nach-
denken verführen. 

Neues aus der NES-Allianz:
Waldkindergarten Räubernest
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Probierbaum-Aktion 2.0

Es ist Spätsommer, die Bäume hängen voll aber keine Zeit zum Ernten?
Kennzeichnen Sie Ihre Bäume als Probierbäume und teilen Sie Ihre Ernte mit 
anderen!

Obstbäume, Obstbaumgruppen, Streuobstwiesen haben viel zu bieten. Sie sind 
nicht nur wertvolle Lebensräume für eine Vielzahl an Vögeln und Insekten, son-
dern liefern gleichzeitig gesundes, regionales Obst. Um ihre Bedeutung für unse-
re Kulturlandschaft wieder mehr in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken 
und die leckeren Früchte nicht verfallen zu lassen, haben die Kommunen der 
NES-Allianz im Jahr 2021 das Projekt „Probierbäume“ gestartet.
Es gibt zahlreiche Streuobstbäume mit wunderbaren Früchten, allerdings wer-
den die diese oftmals nicht verwertet, da das Aufsammeln grundsätzlich nicht 
erlaubt ist. Denn „jeder Baum hat einen Besitzer“. 
Nach dem Motto „Meine Früchte darf man genießen“ wurden in den Städten 
und Gemeinden der NES-Allianz zahlreiche kommunale Streuobstbäume mit 
leuchtend gelben „Probierbaum-Banderolen“ markiert. Ob direkt vom Baum 
genascht, eingemacht oder zu Saft verarbeitet, das Streuobst bietet viele Mög-
lichkeiten. Sehr häufig sind es außerdem alte Obstsorten, die von besonderer 
Qualität sind. Einheimische und Gäste sind jedes Jahr aktiv dazu eingeladen, die 
Früchte der gekennzeichneten Obstbäume in haushaltsüblichen Mengen für den 
Eigenbedarf zu ernten. 
Beim Spazierengehen oder Radfahren in der NES-Allianz entdecken Sie si-cher-
lich einige Bäume, die die Banderolen tragen. Die Standorte der bisherigen Pro-
bierbäume sind darüber hinaus auf der Homepage der NES-Allianz in einer Karte 
dargestellt. 

Ihnen gefällt die Idee? 
Haben auch Sie Obstbäume in Ihrem Besitz, die Sie gerne bepflückt haben 
möchten? 
Wenn Sie sich mit ihren privaten Obstbäumen an dem Projekt beteiligen möch-
ten, stellt die NES-Allianz Ihnen gerne die auffälligen gelben Probierbaumbande-
rolen zur Verfügung. 

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Internetseite https://www.nes-allianz.de/
streuobst.html und natürlich direkt beim Allianzmanagement:
E-Mail: dina.walter@nes-allianz.de
Tel: 09771 6160 55
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Der erste Winter im Waldkindergarten RäuberNESt

Die RäuberNESt-Kinder haben ihre Bewährungsprobe be-
standen: Den ersten Winter, an dem sie täglich bei Wind 
und Wetter draußen waren. Sie konnten beobachten, wie 
die Natur im Herbst immer mehr zur Ruhe kommt, Win-
terschlaf hält und wie sich ganz früh im Jahr schon wieder 
die Lebensgeister rühren. 

Auch im Winter kann man im Wald vieles erleben: So las-
sen sich in der kalten Jahreszeit (schneefreie Zeit) Käfer 
und Larven finden und Spinnweben beobachten. Verste-
cken spielen am Moosplatz, Weiden schneiden und Körb-
chen flechten, Blätterschlachten, Zubereitung von köst-
lichen Matschsuppen sind Beschäftigungen, die großen 

Spaß machen. Ganz oben auf der Liste steht die Waldrutsche, die auch ohne 
Schnee gut funktioniert! 

Wichtig, damit sich die Kinder ganzjährig im Wald wohlfühlen, ist die richtige 
Kleidung, zu der die Mitarbeitenden und erfahrenen Eltern des Waldkindergar-
tens viele gute Tipps geben können.

Viele Eltern befürchten, ihr Kind könnte sich öfter erkälten, wenn es täglich bei 
Wind und Wetter draußen ist. Tatsächlich war die Zahl der Erkältungsfälle in der 
Herbst- und Winterzeit sehr überschaubar und keinesfalls höher als in anderen 
Kindergärten.

Tagesablauf im Waldkindergarten
 - Zwischen 7.30 und 7.50 Uhr Treffpunkt und Abfahrt am Bürgerhaus in  
  Hohenroth – hier finden stets Tür- und Angelgespräche statt
 - Ankommen an der Schutzhütte und  
  freies Spiel am Außengelände
 - Morgenkreis
 - Frühstück je nach Wetter und   
  Tagesaktion im Außenbereich der   
  Schutzhütte oder an einem der   
  Waldplätze
 - Freies Spiel/Basteln/Projekte
 - Mittagessen
 - Jüngere Kinder werden um 13 Uhr direkt am Waldkindergarten abgeholt
 - Ruhezeit in der Hängematte oder bei Regen auf Decken in der Schutzhütte
 - Abschiedskreis
 - Ca. 14.30 Uhr Abfahrt zum Bürgerhaus
 - Zwischen 14.40 – 15 Uhr Abholung der Kinder und nochmalige   
  Gelegenheit für Tür- und Angelgespräche

 

 

Ferienspaß in der NES‐Allianz 2023 
Veranstaltungen gesucht! 

 
 
Das gemeinsame Ferienprogramm der NES‐Allianz geht in die 5. Runde.  
 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm für die Sommerferien anbieten. Dazu 
brauchen wir Sie!  
 
Sie haben in den letzten Jahren bereits Veranstaltungen im Rahmen des 
Ferienprogramms angeboten? Sie haben neue Ideen und möchten Ihre 
Veranstaltung in den Sommerferien durchführen? 
 
Dann nehmen Sie Kontakt auf mit dem für Ihre Gemeinde zuständigen 
Ferienprogramm‐Koordinator. 
 
Gemeinde Niederlauer:  
Jochen Breitenbach  
E‐Mail: breitenbach.j@gmx.net  
 
Ortsteile Unter‐/Oberebersbach:  
Jochen Lehnert 
E‐Mail: Ferienprogramm‐oe‐ue@gmx.de 
 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.nes‐allianz.de 
 
 
 

 
 

 

Die AG Senioren der NES-Allianz freut sich, dass der musikalische Seniorennach-
mittag, der im April 2023 schon zum dritten Mal stattgefunden hat, großen An-
klang findet! 

Um auch für die Senioren, die nicht bei diesen Festen mitsingen und -tanzen 
können, da zu sein, widmet sich die AG Senioren der NES-Allianz nun auch dem 
Thema Pflege. In diesem Zusammenhang weist die AG Senioren auf folgende 
aktuelle Möglichkeit hin: 

Kümmern Sie sich ehrenamtlich um pflegebedürftige Bekannte, Freunde 
oder Verwandte ab dem 3. Verwandtschaftsgrad?
Personen, die Pflegebedürftige und de-
ren Angehörige im Alltag begleiten oder im 
Haushalt unterstützen, können hierfür den 
Entlastungsbetrag (125 Euro/Monat ab 
Pflegegrad 1) erhalten. Sind Sie eine solche 
„ehrenamtlich tätige Einzelperson“, können 
Sie sich dazu registrieren, um diesen über die 
Pflegekasse der Betroffenen zu beantragen 
und abzurechnen. 
Vergütet werden hiermit Entlastungs- und Betreuungsangebote wie z.B. Woh-
nungsreinigung, gemeinsames Kochen, Einkäufe, Begleitung bei Terminen, Be-
aufsichtigung etc. 
Diese Tätigkeit können Sie pro Monat für bis zu 3 Personen vergütet bekommen. 
Voraussetzungen für den Bezug des Entlastungsbetrags sind
 • ein Mindestalter von 16 Jahren (oder eine Genehmigung der   
  Sorgeberechtigten),
 • dass Sie mit der zu unterstützenden Person nicht in direkter    
  Linieverwandt oder verschwägert sind (also nicht: Töchter, Söhne, Enkel  
  und Ehepartner. Aber: Nichten, Neffen, Onkel, Tanten),
 • dass Sie nicht in häuslicher Gemeinschaft mit der zu unterstützenden  
  Person leben, 
 • dass die Aufwandsentschädigung unter dem Mindestlohn liegt, 
 • eine entsprechende Ausbildung oder
 • eine kostenfreie Schulung über acht Unterrichtseinheiten.
Weitere Informationen zu dieser Schulung, zu Voraussetzungen, Registrierung, 
und Abrechnung erhalten Sie beim Pflegestützpunkt im Landratsamt Rhön-Grab-
feld unter Tel.: 09771 94-129

Neues aus der NES-Allianz:

Bild: Freepik.com
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Den Waldkindergarten kennenlernen
Ein paar Kinder können aktuell noch in die RäuberNESt-Gruppe aufgenommen 
werden. Eltern und Kinder, die Interesse haben, können den Waldkindergarten 
am Tag der offenen Tür am 15. Juli 2023 besuchen. 
Gerne kann auch schon vorher ein Kennenlerntermin vereinbart werden mit 
dem Leiter
Lukas Seuffert, Telefon: 0160 99846747
E-Mail: leitung-waldkindergarten@hohenroth.de

(Alle Bilder: Saskia Raab)

Gelungene Premiere des Niederläurer Dorfflohmarkts

Ein sonniger Sonntagmorgen im Mai in Niederlauer: Schon in den frühen Mor-
genstunden, wenn die meisten Niederläurerinnen und Niederläurer eigentlich 
noch schlafen, herrschte reges Treiben in den Straßen des Ortes, auch viele Aus-
wärtige waren darunter. Sie allen waren zur Premiere des Niederläurer Dorffloh-
marktes gekommen. Veranstalter war der SV „Pfeil“ Niederlauer, die Idee stamm-
te von Jana Knaier, die auch den Großteil der Organisation übernommen hatte. 
Kinderlachen erfüllte die Straßen und viele Menschen zogen mit Bratwurst, Pizza 
und ihren gerade erstandenen neuen Schätzen durch den Ort. Das Angebot um-
fasste rund fünfzig Stände, an denen die Einwohner und ihre Verwandten oder 
Freunde Dinge anboten, die sie selbst zwar nicht mehr brauchen, die aber viel zu 
schade zum Wegwerfen sind. Blümchen, Bücher, Kleidung, Spielzeug oder auch 
das ein oder andere antike Stück: Die Flohmarktgäste konnten durch eine große 
Bandbreite von Waren stöbern. Dazu spendete Petrus strahlenden Sonnenschein 
und der SVN sorgte mit Getränken, einer Kaffeebar, Pizza und Bratwürsten dafür, 
dass niemand hungrig durch die Straßen ziehen musste, ein Eiswagen bot die 
nötige Abkühlung.
Der Initiator SV „Pfeil“ Niederlauer möchte mit dem Erlös aus Verpflegung und 
Standgebühr seinen Spielplatz verschönern und erneuern, der Gewinn von rund 
2.500 Euro wird nun in neue Spielgeräte fließen und somit wieder allen großen 
und kleinen Ortsbürgern zugute kommen.
Der SV Niederlauer möchte sich an dieser Stelle herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, Standbetreibern und natürlich den Flohmarktbesuchern bedanken!
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Wir stellen zum Ausbildungsstart am 01.09.2024 zwei

der Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und 
Kommunalverwaltung (VFA-K) ein.

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen, 
den von Ihnen erwarteten Qualifikationen sowie unseren Leistungen finden 
Sie auf unserer Website unter www.bad-neustadt-vgem.de
Neuigkeiten & Ausschreibungen – Stellenausschreibungen.

Auszubildende zu Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

 
 

 

 

 
 

Aktenzeichen: I/2-VG 0320 /ViD 
 
 
Stellenausschreibung – Ausbildung ab September 2024 
 
 

 
 
 
 

 
Wir stellen zum Ausbildungsstart am 01.09.2024 zwei 
 

Auszubildende zu Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 

der Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und 
Kommunalverwaltung (VFA-K) ein. 
 

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen, 
den von Ihnen erwarteten Qualifikationen sowie unseren Leistungen finden 
Sie auf unserer Website unter www.bad-neustadt-vgem.de– Neuig-
keiten & Ausschreibungen – Stellenausschreibungen. 
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MACHEN SIE MIT!
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

bei der Landtags- und Bezirkswahl am 08.10.2023

Für die Landtags- und Bezirkswahl am 08.10.2023 sucht die Gemeinde ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Bildung der Wahlvorstände.

Was ist ein Wahlvorstand?

Jeder Wahlvorstand besteht aus:
 • 1 Wahlvorsteher, der die Tätigkeit des Wahlvorstandes leitet und die   
  Aufgaben auf die übrigen Mitglieder verteilt
 • 1 stellv. Wahlvorsteher
 • 1 Schriftführer, verantwortlich für das Ausfüllen der Wahlniederschrift
 • 1 stellv. Schriftführer
 • mehrere Beisitzer, die u.a. folgende Aufgaben haben: 
  Ausgabe der Stimmzettel, Auszählung der Stimmzettel und 
  Ermittlung des Wahlergebnisses

Ein Wahllokal hat von 8:00 - 18:00 Uhr durchgehend geöffnet. Die Mitglieder des 
Wahlvorstandes können sich tagsüber ablösen. Es müssen stets mindestens drei 
Mitglieder anwesend sein. Ab 18:00 Uhr zählen alle Wahlhelfer gemeinsam die 
Stimmen aus.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit im Wahlvorstand erhält jeder Wahlhelfer ein so-
genanntes „Erfrischungsgeld“.

Voraussetzung für die Tätigkeit im Wahlvorstand ist, dass man für die Landtags- 
und Bezirkswahl wahlberechtigt ist (Volljährig, deutsche Staatsangehörigkeit, 
seit drei Monaten Hauptwohnsitz in der Gemeinde). Des Weiteren: 
 • arbeitet man gerne im Team zusammen
 • ist man zuverlässig und genau (beim Zählen und Sortieren)
 • hat man eine unparteiische und loyale Arbeitseinstellung
 • behält man auch in Stresssituationen einen kühlen Kopf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bei Ihrer Bürgermeisterin/Ihrem Bürgermeister oder 
im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt 
(Telefon 09771 6160-10, E-Mail: buergerbuero@bad-neustadt-vgem.de).

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

Speisenthermometer: Perfekte Garergebnisse
Automatikprogramme: Leckere Gerichte im 
Handumdrehen
FlexiClip-Vollauszug: Praktische Handhabung
Reinigung: Pflegekomfort mit PerfectClean  
oder Pyrolyse
Energieeffizienzklasse: Sparsam mit A+ (A+++ - D)

ab 1.399 €  UVSP* inkl. 19 % MwSt.

Aktionszeitraum: 1. Januar bis 31. Dezember 2021

*Die unverbindliche Servicepreis-Empfehlung (UVSP) bei Großgeräten  
beinhaltet die unverbindliche Preisempfehlung für das Gerät, Lieferung, 
Einweisung in die Funktionen des Gerätes sowie Installations- und 
Montageleistungen und Inbetriebnahme.

Mehr Informationen bei uns:

I M  M I T T E L P U N K T  D E R 
P E R F E K T E N  K Ü C H E .
DIE NEUEN AKTIONSBACKÖFEN H 7262 B/BP.
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Osterbrunnen 2023

Auch in diesem Jahr hatten sich wieder einige Frauen gefunden, die unsere Dorf-
brunnen österlich dekorierten.

Die Dekoeier für Ober- und Unterebersbach wurden alle von vielen Kindern bzw. 
Jugendlichen bemalt und zentral im großen Osternest im Hause von Nadine 
Schmitt gesammelt.

Allen Helfern und Helferinnen
hierfür ein
herzliches Dankeschön!

NiederlauerOberebersbach

Unterebersbach
Osterhase auf dem Weg nach
Unterebersbach

Dorf

Sonntag 02.07.2023
10:00 bis 16:00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Oberebersbach sorgt am
Gemeintschaftshaus für das leibliche Wohl, der Erlös kommt der

neuen Jugendfeuerwehr zugute

Flohmarkt

Oberebersbacher
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Renten und Soziales

Rente: Interesse an Nachzahlung für Ausbildungszeiten steigt 
Innerhalb von fünf Jahren ist die Zahl derer, die vor dem 45. Geburtstag noch 
Rentenbeiträge für ihre Schulausbildung zahlen, deutlich gewachsen.
Frankfurt (sth). Während der Schulzeit denkt kaum eine Schülerin oder ein Schü-
ler daran – und auch nach dem Schulabschluss oder einem Studium spielt die 
Bedeutung der Schul- oder Hochschulzeit für die spätere Rente in den Köpfen 
der meisten Menschen erst mal keine Rolle. Doch nach 15 oder 20 Jahren im Job 
haben manche Beschäftigte am Monatsende noch ein paar Euro auf dem Konto 
übrig, mit denen sie schon lange vor der Altersgrenze kleine Beitragslücken aus 
Schulzeiten auf ihrem Rentenkonto schließen können.

Konkret: Wer zwischen dem 16. und 17. Geburtstag noch keine Pflichtbeiträge 
für eine berufliche Ausbildung an die Rentenversicherung gezahlt hat oder nach 
dem 17. Geburtstag mehr als acht Jahre Schul- und Hochschulzeiten absolviert 
hat, kann für diese Zeiten nachträglich freiwillige Rentenbeiträge zahlen und da-
mit seinen Rentenanspruch steigern – allerdings nur bis zum 45. Lebensjahr. In-
teressierte können zwischen einem monatlichen Mindestbeitrag von 96,72 Euro 
und einem Höchstbeitrag von derzeit 1.357,80 Euro wählen.

Das Interesse an dieser Möglichkeit ist nach Analysen der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen: Zahlten 2016 
erst 1728 Frauen und Männer vor ihrem 45. Geburtstag Beiträge für schulische 
Ausbildungszeiten nach, waren es 2021 bereits 2831 – eine Steigerung um mehr 
als 60 Prozent. Ob sich dieses Angebot im Einzelfall lohnt, lässt sich am besten in 
einem kostenlosen Beratungsgespräch beim zuständigen Rentenversicherungs-
träger klären.

Vor allem pflegende Rentenbeziehende nutzen Alters-Teilrente
Knapp 26.000 Ruheständler verzichteten Ende 2021 auf einen klei-nen Teil ihrer 
Rente, um diese durch häusliche Pflege zu steigern.
Berlin/Frankfurt (rw/sth). Vor allem Rentnerinnen und Rentner, die den pflege-
bedürftigen Ehe- oder Lebenspartner oder einen anderen Menschen häuslich 
pflegen, nutzen die seit 1992 bestehende Möglichkeit einer Alters-Teilrente. 
Das ergibt sich aus aktuellen Daten der Deutschen Rentenversicherung (DRV), 
die ihre-vorsorge.de vorliegen. Demnach verzichteten Ende 2021 knapp 26.000 
Bezieherinnen und Bezieher einer gesetzlichen Altersrente auf einen (sehr klei-
nen) Teil ihrer Rente, um im Gegenzug durch Pflege eines Pflegebedürftigen im 
häuslichen Umfeld ihren Rentenanspruch während der laufenden Rentenzahlung 
weiter zu erhöhen.

Der Hintergrund: Wer Angehörige betreut, die in Pflegegrad 2 oder einem höhe-
ren Pflegegrad eingestuft sind, erwirbt damit in der Regel Rentenansprüche. Für 
Altersrenten-Beziehende, die bereits das reguläre Rentenalter erreicht haben 
und die volle (100-Prozent-) Altersrente erhalten, gilt das jedoch nicht: Sie sind 
„versicherungsfrei“ – und können deshalb nicht mehr als „versicherungspflich-
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durch ihr geringes monatliches Einkommen nur einen niedrigen Eigenbeitrag zur 
Riester-Rente zu zahlen. Für Mütter und Väter ist dies besonders günstig, da sie 
neben der staatlichen Grundzulage auch Kinderzulagen erhalten.

Rentnerinnen und Rentner, die über die reguläre Altersgrenze hinaus einen Mi-
nijob ausüben, können eigene Beiträge zur Rentenversicherung einzahlen und 
damit ihre Rente steigern. Bei einem monatlichen Einkommen von 520 Euro und 
einer Beitragszahlung von 18,72 Euro steigt die Rente nach einem Jahr um rund 
5,20 Euro. Damit fließen die gezahlten Beiträge in weniger als vier Jahren zu-
rück ins Portemonnaie. Minijobber können sich bei ihrem Arbeitgeber auf Antrag 
von der Versicherungspflicht befreien lassen. Dies ist bis zum Ende des Beschäf-
tigungsverhältnisses bindend. Weil sie damit auf viele Vorteile verzichten, rät die 
Deutsche Rentenversicherung, sich vorab umfassend beraten zu lassen, etwa bei 
der Minijob-Zentrale.

tige“ Pflegepersonen Rentenansprüche erwerben. Wechseln sie aber in eine Teil-
rente – zum Beispiel eine 99,99-Prozent-Teilrente –, so sind sie als Pflegeperso-
nen versicherungspflichtig. Solch ein Wechsel ist jederzeit möglich.

Deutsche Rentenversicherung akzeptiert 99,99 Prozent-Teilrente
Viele pflegende Rentnerinnen und Rentner nutzen inzwischen die Teilrenten-Re-
gelung, um durch die Pflege weitere Rentenansprüche zu erwerben. Bis vor Kur-
zem mussten sie dazu auf mindestens ein Prozent ihrer Rente verzichten, weil die 
Deutsche Rentenversicherung nur 99-Prozent-Teilrenten akzeptierte. Inzwischen 
werden auch 99,99 Prozent-Teilrenten anerkannt. Versicherte müssen daher nur 
auf 1 oder 2 Cent ihrer Rente verzichten. Die Rente zählt dann als Teilrente. Wer 
sich, um neue Rentenansprüche zu sichern, in den letzten Jahren für eine 99-Pro-
zent-Rente entschieden hat, kann deshalb jetzt in eine 99,99 Prozent-Teilrente 
wechseln. Das bringt monatlich bei einer 1.000-Euro-Rente immerhin ein Plus 
von knapp 10 Euro.

Minijobs: Eigener Rentenbeitrag lohnt sich
Wer aus seinem 520-Euro-Job monatlich 18,72 Euro selbst für die Rente einzahlt, 
sichert sich den Anspruch auf mehrere Leistungen.

Berlin/Frankfurt/Main (drv/sth). Schüler, Studenten, Hausfrauen und Rentner: 
Rund 6,5 Millionen Menschen arbeiteten Ende 2022 in Deutschland in einem 
Minijob und verdienten damit maximal 520 Euro im Monat. Seit 2013 sind Mi-
nijobs in der gesetzlichen Rentenversicherung versicherungspflichtig. Bei einem 
Monatseinkommen von 520 Euro entfallen beim derzeitigen Rentenbeitrag von 
18,6 Prozent genau 18,72 Euro (= 3,6 Prozent von 520 Euro) auf die oder den 
Beschäftigten. Die übrigen 15 Prozent Rentenbeitrag zahlt der Arbeitgeber. „Um 
Abzüge zu vermeiden, lassen sich trotzdem fast 80 Prozent aller Minijobber von 
der Versicherungspflicht befreien. Sie verzichten damit aber nicht nur auf höhere 
Rentenanwartschaften, sondern auch auf weitere wichtige Leistungen der ge-
setzlichen Rentenversicherung“, erklären Fachleute der Deutschen Rentenversi-
cherung. 

Die Zeit im Minijob wird später bei der Mindestversicherungszeit für eine Ren-
te mit angerechnet. Das gilt für die Altersrente ebenso wie für eine mögliche 
Erwerbsminderungsrente und eine Hinterbliebenenrente. Darüber hinaus zählt 
diese Beitragszeit auch für Rehabilitationsleistungen: Wer in den letzten zwei 
Jahren mindestens sechs Monate Pflichtbeiträge in die Rentenkasse eingezahlt 
hat, kann über die Rentenversicherung eine Reha beantragen.

Lohnenswert vor allem für Elternteile mit Minijob 
Eine Beitragszahlung lohnt sich besonders für Eltern mit Minijob: Zwischen dem 
dritten und dem zehnten Geburtstag des Kindes – der „Kinderberücksichtigungs-
zeit“ – werden ihre Beiträge bei der Rentenberechnung um bis zu 50 Prozent 
aufgewertet. Für die Rente zählt der Job auf 520-Euro-Basis dann also so viel, 
als hätte er bis zu 780 Euro monatlich eingebracht. Auch bei einer Riester-Rente 
profitieren Minijobber, wenn sie in die Rentenkasse einzahlen: Hier brauchen sie

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch 
in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.:

- Rentenantragstellung

- Kontenklärung

- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten

an das Renten und Sozialamt der VG wenden.

Termine können unter Tel. (09771) 6160-14 mit Herrn Büttner,
Frau Berndl oder Frau Ziegler vereinbart werden.

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
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Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 
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WaldbesitzerInnen fit für die Zukunft

(Auszug der Pressemitteilung Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Bad Neustadt a.d. Saale)
Niederlauer/Oberebersbach – Im Herbst 2023 wird die Waldflurbereinigung in 
der Gemeinde Niederlauer, Gemarkung Oberebersbach, mit der „vorläufigen 
Besitzeinweisung“ zum Abschluss kommen. Ziel einer Waldbereinigung ist das 
Zusammenlegen meist historisch bedingter, vieler kleiner Waldparzellen, zu neu-
en gut zugeschnittenen Waldgrundstücken in einer Gemarkung, die allesamt an 
zum Teil neu gebauten Forst- und Erdwegen liegen und dadurch oft erstmalig gut 
bewirtschaftbar sind.

Waldbewirtschaftung ist anspruchsvoll
- Fachliche Unterstützung für WaldbesitzerInnen kommt von der Forstverwaltung
Wald bewirtschaften, die Herausforderungen der Klimakrise meistern, Besto-
ckungen klimastabil umbauen, Kulturen pflegen, Jungbestände durchforsten, 
Holz vermarkten, unfallfrei im Wald arbeiten, das Alles sind Themen, welche die 
Oberebersbacher WaldbesitzerInnen nach der Flächenzuweisung nun beschäfti-
gen.

Die Verantwortlichen der Forstverwaltung an den ÄELF kennen die Fragen und 
Probleme, die auf Waldbesitzer zukommen, und bieten daher in Zusammen-
arbeit mit den Forstlichen Zusammenschlüssen das Bildungsprogramm Wald 
(BiWa) für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer an.

Die Gemeinde Niederlauer, allen voran Bürgermeister Holger Schmitt, der selbst 
an der Vortragsreihe teilnahm, nutzte in den Monaten April und Mai dieses An-
gebot des AELF Bad Neustadt/S, stellte die Örtlichkeiten inklusive Bewirtung für 
die Kurs-TeilnehmerInnen zur Verfügung und ermöglichte es damit, Waldbesitze-
rInnen aus seiner und anderen Gemeinden des Landkreises Rhön-Grabfeld das 
Bildungsangebot zu nutzen.

In kürzester Zeit war die Vortragsreihe, bestehend aus 5 Abendveranstaltungen 
und einem Praxistag ausgebucht. 40 Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen trafen 
sich von Mitte April bis Anfang Mai in Oberebersbach im Gemeindehaus.

Die Referenten Jürgen Hahn, Hubert Türich, Simon Pillmeier, Andreas Henig und 
Florian Seubert vom AELF NES sowie Jörg Mäckler, Geschäftsführer der FBG 
Fränkische Rhön und Grabfeld informierten und diskutierten mit den Waldbe-
sitzerInnen an den Abenden Fragen rund um das Waldrecht, für die jeweiligen 
Waldflächen geeignete Baumarten, Baumschädlinge, Kulturbegrünung und Be-
standpflege, Durchforstung, Wald-Schutz und letztlich das Thema Arbeitssicher-
heit.

„Bei der Holzernte und Holzvermarktung können Forstbetriebsgemeinschaften 
(FBG) helfen“, so Jörg Mäckler von der FBG Fränkische Rhön und Grabfeld und 
erläuterte, wie dies betriebswirtschaftlich sinnvoll von seiner FBG in ihrem Zu-
ständigkeitsbereich organisiert werden könnte.

Waldwanderung mit dem Förster

Samstag, 29.07.2023
Beginn:  09:00 Uhr; Ende: ca. 12:00 Uhr

Strecke: 3,5 km

Teilnehmerkreis: Bevölkerung aus Unter- und Oberebersbach, sowie Niederlau-
er, die Interesse an der Staatswaldbewirtschaftung hat.
Start: Dreilärchenhütte (WGS84 - Geogr. dec.deg.: lat(y): 50,312985;   
 lon(x): 10,13217)

Themen:
 - Waldumbau durch Eichensaat
 - Durchforstung von Jungbeständen
 - Borkenkäferkalamitäten& Klimawandel
 - Und alles was Sie Ihren Förster vor Ort schon immer Fragen wollten…

Um Anmeldung wird gebeten!

Kontakt:
André Schönfeldt (Revierleiter)
Tel.: 0179 476 10 06
eMail: andre.schoenfeldt@baysf.de

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de
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Welcher Baum ist ein Zukunftsbaum?
Ein Waldbesitzer muss mit Nackenschmerzen aus seinem Forst nach Hause kom-
men“ so Hubert Türich beim Rundgang mit seiner Gruppe. „Aufmerksame Wald-
besitzer schauen immer nach oben in die Baumkronen. Hier erkennt der Waldbe-
wirtschafter ob und wie der Waldbestand gepflegt werden muss. Zukunftsbäume 
h aben neben einem geraden, möglichst astfreien Stamm eine große,grün be-
laubte, vital aussehende Baumkrone in der obersten Baumschicht, denn dort fin-
det der Kampf um Standraum und Licht statt!“

Zu getaner Wald-Arbeit gehört eine Brotzeit. Diese stellte die Gemeinde Nieder-
lauer zum Abschluss der Veranstaltung zur Verfügung.

Staatliche Beratung für WaldbesitzerInnen
Selbstverständlich stehen die staatlichen Förster den Waldbesitzern auch nach 
der Veranstaltung beratend zur Seite. Die BiWa-Veranstaltung soll keine „Ein-
tagsfliege“ bleiben. In Zusammenarbeit mit den Kommunen und Forstbetriebs-
gemeinschaften in den Landkreisen Bad Kissingen und Rhön-Grabfeld möchte 
das AELF in Zukunft weitere Lehrgänge anbieten.

Aktuelle Information zum Wasserverbrauch

Das Wasser ein wertvolles und knappes Gut ist, ist nicht erst bekannt, seit die 
Trockenphase in Unterfranken zunehmend die Ansicht von Wäldern, Wiesen und 
auch unseren Gärten beeinflusst. Der Klimawandel ist in unserer Region bereits 
seit längerem deutlich spürbar. Messbar geht seit 2003 die Grundwasserbildung 
in Bayern und insbesondre in Unterfranken erheblich zurück, die Verdunstung 
nimmt zu. Bereits in den Jahren 2015, 2018 und 2019 konnten wir erste Erfah-
rungen mit Trockensommern machen.

Der Sommer diesen Jahres ist hier leider keine Ausnahme. Das Oberflächenwas-
ser in den Flüssen der Region und das Grundwasser in den Brunnen geht langsam 
zurück, der Wunsch nach Bewässerung steigt. Die Gemeinde befindet sich mit ca. 
600 – 700 mm im niederschlagsärmsten Gebiet Bayerns.

Der verantwortungsbewusste Umgang mit unseren Wasserreserven sollte selbst-
verständlich sein und rückt dennoch immer weiter in den Vordergrund. Autos 
reinigen, Rasen bewässern oder den hauseigenen Pool befüllen sollte jeder für 
sich nach Notwendigkeit hinterfragen.

Nachdem laut allgemeinem Wettertrend auch zukünftig vermehrt mit längeren 
Trockenphasen zu rechnen ist, bitten wir Sie weiterhin verantwortungsbewusst 
mit unserem Trinkwasser umzugehen. Allgemeine Hinweise zum Wassersparen 
sind vielfältig in den Medien verfügbar. Auch über den folgenden Link können Sie 
sich gern noch weitere Anregungen holen: https://www.umweltbundesamt.de/
themen/wassersparen-im-alltag

Finanzielle Unterstützung von staatlicher Seite können WaldbesitzerInnen 
für ihre Arbeit am zuständigen AELF anfordern. Florian Seubert vom AELF Bad 
Neustadt/s zeigte die Möglichkeiten auf.

An allen Abenden war das Interesse und die Neugier der Teilnehmer groß und es 
herrschte bis zu später Stunde ein lebhafter Dialog zwischen den Waldbesitzen-
den und den Fachleuten.

Der Praxistag
Am Samstag, den 13. Mai ging es von der Schulbank in die Praxis.  Eingeteilt 
in drei Gruppen wurden abwechselnd Maßnahmen in Waldbeständen unter-
schiedlichen Alters diskutiert, der Waldbodenboden analysiert, geeignete Bau-
marten und Pflanztechniken besprochen, Schutzmaßnahmen für Baumsetzlinge 
vorgestellt. Natürlich wurde auch das brandaktuelle Thema „Borkenkäfer“ be-
handelt. Wie erkennt man den Käfer-Befall an stehendem oder liegendem Holz, 
welche Verpflichtungen ergeben sich für den Eigentümer daraus, und wie ist eine 
schnellstmögliche Aufarbeitung zu stemmen?

Mit viel Wissen im Kopf und Vorfreude auf die Arbeit im eigenen Wald nahmen die Teilneh-
merInnen die Abschluss-Urkunde von FD Hubert Türich entgegen.  Foto: Dietz Th.  
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Kinderhaus St. Katharina Niederlauer

Im Kinderhaus drehte sich in den letz-
ten Wochen alles um den Frühling. 
Wir unternahmen viele Spaziergänge 
durch die Natur. Hier konnten wir Ma-
rienkäfer, Raupen, Regenwürmer und 
andere Insekten entdecken und sehen 
wie die Blumen wuchsen und die Bäu-
me zu blühen begannen. Auch spiel-
ten wir viel im Außenbereich, lernten 
Lieder und Fingerspiele zur Jahreszeit 
und hörten Geschichten. Anfang Mai 
bauten wir im Kinderhaus einen klei-
nen Marienaltar auf und die Kinder 
schmückten diesen mit Blumen. An 
der Kapelle in Niederlauer hielten wir 
eine Maiandacht ab. Das Einrichtungs-
haus Angermüller hat die Kindergär-
ten zu einem Schmetterlingsgewinn-
spiel eingeladen. Dies nahmen wir 
als Anlass, ein Projekt über mehrere 
Wochen mit den Kindern durchzu-
führen. Zum Einstieg lassen wir den 
Kindern das Bilderbuch: “Die Raupe 
Nimmersatt“ vor. Dann ging es fleißig 
ans Basteln. Aus Eierkartons wurden 
Raupen, dann kamen Larven dazu, 
ein Kokon wurde gebastelt und zum 
Schluss noch wunderschöne Schmet-
terlinge. Somit erkannten die Kinder 
wie aus einer Raupe ein Schmetterling 
wird. Nun steht unser tolles Projekt im 
Einrichtungshaus Angermüller und wir 
hoffen, einen Preis zu gewinnen.

Im April haben wir einen Kuchenverkauf im Kinderhaus angeboten. Dank vieler 
fleißiger Kuchenbäcker/innen konnten wir eine große Auswahl anbieten. Die Be-
sucher konnten sich Kaffee und Kuchen vor Ort schmecken lassen oder sich ein 
paar Stücke von den leckeren Köstlichkeiten für zuhause abzuholen. Wir danken 
allen Helfer/innen und den zahlreichen Besuchern.

Naturtag im Kinderhaus:
Jeden 1. Montag im Monat ziehen die Kinder des Regelbereiches mit ihren Erzie-
herinnen los und erkunden Wald und Wiese. Hierbei erlernen und erfahren die 
Kinder auf so vielfältige Weise vieles über die Natur. Nun sind wir auf der Suche 
nach einem Waldstück, indem die Kinder bauen, buddeln und graben können. So 
könnte auch über mehrere Wochen etwas entstehen. Vielleicht hätte jemand ein 

Waldstück für uns zur Verfügung? Dann bitte 
bei uns im Kinderhaus melden.

Fundbüro der VG

 Haben Sie etwas verloren? 
 Dann kann Ihnen vielleicht das Fundbüro  
 der VG weiterhelfen
Im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt werden alle Gegenstände unserer Mitgliedsge-
meinden (Burglauer, Hohenroth, Niederlauer, Rödel-
maier, Salz, Schönau a.d. Brend und Strahlungen) abgegeben bzw. angezeigt. 
Tel. 09771 6160-0

Vielleicht ist Ihr verlorener Gegenstand auch dabei? Sie können sich auch auf 
der Internetseite informieren unter:

www.niederlauer.de unter Fundsachen – Fundliste 

Aktuell im Fundbüro
 • Mütze schwarz mit weißen Perlen gefunden am: 29.03.2023 
   Spielplatz Oberebersbach

 • Schlüsselmäppchen (1 Autoschlüssel, zwei weitere Schlüssel)
   gefunden am:  12.05.2023
   Radwegbrücke Niederlauer

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
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Zu Beginn des Frühlings veranstalteten wir gemeinsam mit dem Sport-
verein Unter- Oberebersbach einen Kuchenverkauf. Wir bedanken uns 
herzlich bei unserem Elternbeirat für die Organisation, bei allen Ku-

chenbäckern und dem Sportverein für die Räumlichkeiten. Wir freuen 
uns über diese tolle, gemeinschaftliche Aktion, die von vielen Besuchern 

unterstützt wurde.

In der ersten Aprilwoche fand unsere Osterwoche statt. Wir durften 
die Jünger Jesu sein und seine letzten Tage selbst auf Erden miterle-

ben. Unsere Woche endete mit der Auferstehungsfeier, Osternestsuche 
und anschließendem Osterfrühstück.

Lange haben wir auf diesen Tag hin gefiebert. Ende April war es nun 
endlich soweit. Wir wurden zum Biosphärenkindergarten ausgezeichnet 
und öffneten zu diesem Anlass die Türen unseres Kindergartens. Alle 
5 möglichen Plaketten in den Bereichen Ernährung, Konsum, Soziales & 

Kooperation, bauliche Maßnahmen und Ökologie wurden von uns mit Stolz 
erreicht. Wir freuten uns riesig über die Zertifizierung und über den ge-
lungenen Tag, der bei kühlen Getränken und einem umwerfenden Buffet, 

dass von den Eltern zubereitet wurde, seinen Ausklang fand.

Außerdem fanden in den letzten Wochen weitere Aktionen mit unseren 
Kooperationspartnern statt. Wir freuten uns über den Besuch des Zahn-
arztes in unserer Einrichtung, der uns über eine zahn-gesunde Ernährung 
aufklärte. Für die Vorschulkinder stand die Besichtigung ihrer zukünf-

tigen Grundschule an. Auch das Biosphärenreservat Rhön beteiligte sich 
an unserem Bildungsauftrag. Dazu fand ein Thementag „Auf der Wiese“ 
statt. Wie lernten verschiedene heimische Pflanzen kennen, erfuhren 
welche Tiere auf, in & unter der Wiese wohnen und wie man diesen be-
sonderen Lebensraum beschützten kann. Ein weiterer Thementag durch 
die Biosphäre fand zum Thema „Lumpri – der Regenwurm“ statt. Die Kin-
der wissen nun bestens über dieses unscheinbare Lebewesen Bescheid, 

welches aber von großem Nutzen für uns Menschen ist.

Traditionell fand am Brückentag nach Vatertag unsere Familienwande-
rung statt. In diesem Jahr wanderten wir nach Nickersfelden auf den

Kath. Kindergarten St. Elisabeth e.V.
Kunzstraße 9a

97618 Unterebersbach - Niederlauer
09708 - 1338          kiga-unterebersbach@t-online.de

Spielplatz. Angeboten wurden zwei verschiedenen Touren. Einmal der 
direkte, kinderwagentaugliche Weg und einmal die Adventure-Tour über 

Stock und Stein. Gemeinsam verbrachten wir einen tollen Vormittag.
Die letzten Vorbereitungen laufen, bald ist es so weit. Am 17/18 Juni 
feiern wir am Sportplatz 100 Jahre Kindergarten. Beginnend mit einer 
Gaudi-Olympiade (wir hoffen auf viele Anmeldungen) über die Auffüh-
rung der Kinder, bis hin zum Theater „Schneewittchen 2.0“ durch Vor-
standschaft und Team ist für jeden etwas dabei. Über viele Besucher 

würden wir uns riesig freuen.
Euer Biosphärenkindergarten Unterebersbach

P.S. Aufgrund der zahlreichen Nachfragen zum Betrag der durch dieAd-
ventsfensteraktion eingenommen wurde, wollten wir dies natürlich noch 
nachreichen. Wir waren überwältigt von 2460€. Nochmals herzlichen 

Dank dafür.
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Hallo liebe Sportinteressierte,

Hallo liebe Sportler/innen

Auch während der Fußball – Sommerpause stellt der SV Niederlauer ein 
reichhaltiges Angebot für seine Mitglieder zu Verfügung!

DAMENGYMNASTIK „Fit und aktiv – wer rastet, der rostet“
Darum… Auf geht’s zum Sport!
Immer Dienstags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
in/an der Sporthalle mit Maga und Doris Braun

„Fit ab 50 – für reife Männer“
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer
Jeden Donnerstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
in /an der Sporthalle

Kinderturnen für 4- 8-Jährige...immer Mittwochs
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in/an der Sporthalle

Wir laden alle Kinder dieser Altersklassen ein, sich bei uns sportlich zu be-
wegen, u. a.

 o in Bewegungsbaustellen

 o Turnen mit verschiedenen Geräten
  und Materialien

 o  bei abwechslungsreichen Spielen

„Schnuppern“ ist jederzeit möglich !

Jugendabteilungen Fußball:
Die aktuellen Spiele und Trainingszeiten aller
Jugendmannschaften findet Ihr auf unserer Homepage:

Kommt einfach vorbei…

Die nächsten Fußball-Heimspiele des SVN:

Immer aktuell auf unserer Homepage:
www.svniederlauer.de bei Facebook, Instagram und                                            
im Aushang !

Für unsere kleinen Fußballer wieder am Start:
Fußballakademie Mainfranken

Die Ferien-Fußballschule vom 07. - 10. August 2023

Anmeldungen unter:

www.talentschmiede.mainfranken.de

Fahrrad-Fahren:
jeden Dienstag um 19.00 Uhr

Treffpunkt: Gasthaus „Goldener Stern“  

Jeder, der ein E-Bike hat ist herzlich Willkommen!

++++++++++++++++++  WIEDER IM PROGRAMM  ++++++++++++++++++

ab sofort findet immer Montags ab 19.00 Uhr

BADMINTON in der Sporthalle statt.

Wer Interesse hat, kann gerne vorbeikommen.



50 51

SOMMERFEST
SPORTVEREIN
NIEDERLAUER

15. -16. Juli SONNTAG, 16. Juli
GOTTESDIENST MIT SEGNUNG
DES SPIELPLATZES | 10:30 UHR

ANSCHL. EHRUNGEN, 
FRÜHSCHOPPEN & MITTAGESSEN

JUGENDSPIELE | 13:00 UHR

SPORTPLATZ
NIEDERLAUER

SAMSTAG, 15. Juli
SVN AH - FC MARXHEIM | 17:00 UHR

LIVE-MUSIK
“FIRESTONES” | 19:00 UHR

MAKRELEN VOM GRILL,
WEINBAR, COCKTAILBAR
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KEGELFREUNDE NIEDERLAUER E.V. 
 

 1/1  

 
Mit dem Ende der ersten Jahreshälfte endet auch für uns Kegler die 
Punkterunde. 
 
 
SpG 1 Damen 

Landesliga 
Nord 

11-17 
Tabellenpunkte 

43,5 
Mannschaftspunkte

6.  
Tabellenplatz 

 
Spielerinnen: Stürmer Karin, Katzenberger Marianna, Schöller Melanie, 
Schulz Heike, Meyer Sabine, Ulsamer Verena 
 
 
SpG G1 
Kreisliga Nord 13-19 

Tabellenpunkte 
45,5 

Mannschaftspunkte
6.  

Tabellenplatz 
 
Spieler*innen: Katzenberger Otto, Greb Christian, Greb Anja, Wilhelm 
Stefan, Reithelbach Mike 
 
 
In den Sommermonaten genießen wir unsere Pause. 
Treffen uns zu Ausflügen und kleinen Festen, bevor im September 
wieder in die neue Punkterunde 2023/2024 gestartet wird 
 
 

 

Johannes Burger Bau GmbH

Unsere Öffnungszeiten und Preislisten finden Sie auf unserer Internetseite unter

www.burger-bau.com und in den sozialen Netzwerken.

Beton 2 Go
Ihre Betontankstelle im Saaletal

Wir bieten Ihnen eine innovative, preiswerte und einfache Lösung für die Realisierung ihrer Bau-
projekte für den privaten und gewerblichen Bereich. 
Die Einsatzgebiete sind sehr vielfältig. Ob für Randsteine, Pfosten, Rabatten, Streifenfundamente, 
oder für Pflasterarbeiten, Ausbesserungs-  und Reparaturarbeiten sowie Estriche, es wird immer 
in optimaler Qualität gemischt. 

Ihre VORTEILE auf einen Blick
– keine Voranmeldung nötig
– auch Samstag geöffnet
–  Betonsorte auswählen (verschiedene Sorten und Körnungen),  

Fahrzeug unter das Förderband positionieren, fertig!
–  kleine Abgabemengen ab 0,15 m3 möglich, Mischdauer 2 – 3 Minuten
–  auf Wunsch auch mit Verzögerer (2 – 3 Stunden) für eine längere Verarbeitungszeit
– Betonwannen 200 Liter (kranbar) gegen Pfand nach Voranmeldung erhältlich
–  die Auswahl der gewünschten Rezeptur erfolgt am SB-Terminal,  

an dem auch direkt bargeldlos per EC- oder Kreditkarte gezahlt werden kann
–  Gewerbekunden bieten wir darüber hinaus einen Kundenchip an,  

mit dem die Bezahlung auf Rechnung möglich ist

Gartenstraße 11
97708 Steinach
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Königsschießen 2023 
 

 
 

v.l.n.r; Paul Knaier (2. Ritter), Torsten Wolf (Schützenkönig), 

Luca Wolf (Wanderpokal), Christopher Lumpe (1. Ritter), 

Moritz Knaier (Jugendkönig) 

 

 

 

  

Rundenwettkampf 2022/2023 
 

Bezirksliga Ost 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Burglauer 2 16:8 1505,00 

2 SV Unfinden 1 14:10 1505,25 

3 BSG Bergrheinfeld 2 14:10 1503,17 

4 SV Niederlauer 1 14:10 1478,33 

5 SV Waltershausen 1 12:12 1471,17 

6 SG Poppenroth 1 10:14 1493,08 

7 SV Reiterswiesen 1 4:20 1484,83 

 

Gauoberliga 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Alsleben 6 26:2 1463,71 

2 SV Obereßfeld 3 20:8 1449,57 

3 KS Wechterswinkel 1 18:10 1446,14 

4 SV Waltershausen 4 17:11 1442,79 

5 SV Wülfershausen 1 12:16 1442,86 

6 SV Stockheim 1 10:18 1428,21 

7 SV Bahra 2 6:22 1312,57 

8 SV Niederlauer 2 3:25 1365,07 

 

Auflage A 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Gollmuthhausen 3 36:0 939,01 

2 SV Salz 1 32:4 932,43 

3 SV Waltershausen 6 26:10 927,60 

4 SV Obereßfeld 1 24:12 922,70 

5 SG Fladungen 20:16 921,93 

6 SV Niederlauer 5 14:22 913,47 

7 SV Salz 2 8:28 901,35 

8 SV Gollmuthhausen 4 8:28 898,67 

9 SV Rappershausen 1 8:28 885,18 

10 SV Stetten 1 4:32 899,23 
 

 

FERIENPROGRAMM 

am 04. August 2023 

 
 

 

 

 

Königsschießen 2023 
 

 
 

v.l.n.r; Paul Knaier (2. Ritter), Torsten Wolf (Schützenkönig), 

Luca Wolf (Wanderpokal), Christopher Lumpe (1. Ritter), 

Moritz Knaier (Jugendkönig) 

 

 

 

  

Rundenwettkampf 2022/2023 
 

Bezirksliga Ost 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Burglauer 2 16:8 1505,00 

2 SV Unfinden 1 14:10 1505,25 

3 BSG Bergrheinfeld 2 14:10 1503,17 

4 SV Niederlauer 1 14:10 1478,33 

5 SV Waltershausen 1 12:12 1471,17 

6 SG Poppenroth 1 10:14 1493,08 

7 SV Reiterswiesen 1 4:20 1484,83 

 

Gauoberliga 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Alsleben 6 26:2 1463,71 

2 SV Obereßfeld 3 20:8 1449,57 

3 KS Wechterswinkel 1 18:10 1446,14 

4 SV Waltershausen 4 17:11 1442,79 

5 SV Wülfershausen 1 12:16 1442,86 

6 SV Stockheim 1 10:18 1428,21 

7 SV Bahra 2 6:22 1312,57 

8 SV Niederlauer 2 3:25 1365,07 

 

Auflage A 

Platz Mannschaft Punkte ø-Ringe 

1 SV Gollmuthhausen 3 36:0 939,01 

2 SV Salz 1 32:4 932,43 

3 SV Waltershausen 6 26:10 927,60 

4 SV Obereßfeld 1 24:12 922,70 

5 SG Fladungen 20:16 921,93 

6 SV Niederlauer 5 14:22 913,47 

7 SV Salz 2 8:28 901,35 

8 SV Gollmuthhausen 4 8:28 898,67 

9 SV Rappershausen 1 8:28 885,18 

10 SV Stetten 1 4:32 899,23 
 

 

FERIENPROGRAMM 

am 04. August 2023 
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Du hast Interesse? 

Dann melde dich bei uns! 

Niederlauer u. Oberebersbach – Markus Wehner 0170/8157310 

Unterebersbach – André Schönfeldt 0151/10927342 

 

 

➢ Komm zur Jugendfeuerwehr und 
zeig deine starke Seite! 

➢ Werde ein echter Feuerwehrmann / 
eine echte Feuerwehrfrau! 

 

✓ Du bist zwischen 12 und 17 Jahre alt? 
✓ Du wohnst in Niederlauer, Unter- oder 

Oberebersbach? 
✓ Du hast Lust auf Spaß und Abenteuer? 
✓ Du interessierst dich für Technik und neue 

Freundschaften? 

 

Wir wollen Dich zur 
Gründung unserer 

Jugendfeuerwehren! 
 

BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 
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Die Vorstandschaft der DJK
Unter-/Oberebersbach möchte sich an
dieser Stelle bei allen Helfern und Fans

bedanken, die den Verein, besonders in den
letzten Wochen,  sehr tatkräftig unterstützt

haben.
 

Besonderer Dank an alle Fußballer, Eltern,
Freunde und Gönner, die bei unserem
Relegationsspiel in Bad Kissingen alles

gegeben haben. Trotz Niederlage konnten
wir unsere SG von Ihrer besten Seite zeigen. 

 
Wir hoffen, dass es so weitergeht und

wünschen vor allen unseren Fußballern eine
erfolgreiche und verletzungsfreie neue

Saison 2023/24.  

Dankeschön !
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Kaffeeklatsch

In den Monaten Juli bis September 2023 verabschieden wir uns in die Sommer-
pause.

Am 10. Oktober 2023 starten wir dann wieder wie gewohnt um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Herr Klug wird an diesem Tag eine kleine Erntedankfeier halten.

Die Frühjahrsveranstaltungen waren ein voller Erfolg und haben mit den stets 
wachsenden Besucherzahlen unsere Erwartungen übertroffen. Vielen Dank für 
euer positives Feedback. 

Ein herzliches Dankeschön auch den Kuchenbäckern für die leckeren Kuchen und 
Torten.

Wir freuen uns auf die nächsten Veranstaltungen im Herbst und über viele alte 
und auch neue Besucher. Schaut einfach mal vorbei.

Euer Kirchengemeindeteam Unter- und Oberebersbach 
und die Gemeinde Niederlauer

Öffentliche Führungen 

Jeden 1. Sonntag im Monat 

von April bis Oktober 

um 17 Uhr 

 

 

Führungen für Gruppen 

oder Einzelpersonen 

Information und Anmeldung 
im Pfarrbüro Hohenroth 

Mi und Fr von 9:00 – 12:00 Uhr 
Tel. 09771/2744 oder unter 
pfarrei.hohenroth@bistum-

wuerzburg.de 
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

Pfarrgemeinde „Maria Verkündigung“
Ober- und Unterebersbach

Besondere kirchliche Termine

Frauenfrühstück in Hohenroth am Mittwoch, 05.07. um 08.30 Uhr im Bürgerhaus 
Hohenroth 
Thema: „Heute schon gelebt?“ mit Gemeindereferent Peter Schott

Leutershausen: 
„Pfarrfest im kleinen Rahmen“ am Sonntag, 16.07. nach der Einweihung des    
Urbanus-Saales. 
Die Einweihung findet um 14.00 Uhr statt. Anschließend gibt es Kaffee und         
Kuchen, sowie Gegrilltes. 

Kinderkirche Hohenroth am 19.07. um 16.30 Uhr im Bürgerhaus

Fahrzeugsegnung am Samstag, 29.07. um 15.00 Uhr am See in Hohenroth

Gedanken zum Sommer 
Feiern, weil das Gute noch immer stark ist!
Der Sommer naht und mit ihm die vielen kleinen und großen Feste: Pfarrfes-
te, Vereinsfeste, Grillpartys, Open-Air Konzerte und was der Dinge mehr sind. 
Am Wochenende vom 14.-16.07. werden ja alleine in den drei Orten Hohenroth, 
Leutershausen und Windshausen insgesamt 6 Einweihungsfeiern von Gebäuden, 
Räumen und Plätzen sein. Der Kindergarten-Verein St. Elisabeth in Unterebers-
bach feiert außerdem am 18.06. sein 100-Jähriges Bestehen, ein wirklich beein-
druckendes Jubiläum!

Rings um uns ist also in diesem Sommer Festfreude angesagt - besonders schön 
nach der langen Coronazeit, in der gar nichts ging! 

Dabei ist aber manchen gar nicht so nach Feiern zumute. Die Sorgen über die 
Entwicklungen in dieser Welt nehmen zu. In vielen Gesprächen schwingen Ängs-
te und oft sogar Resignation mit, angesichts von Krieg, Umweltzerstörung und 
Engpässen in der Versorgung (z.B. mit Arzneimitteln), Ärztemangel auf dem 
Land, Fachkräftemangel usw.

Tatsächlich meint man ja oft, wenn man die Nachrichten hört, dass es außer Be-
drohung und Niedergang kaum etwas anderes zu berichten, geschweige denn zu 
feiern gibt.

Aber das ist maximal die halbe Wahrheit! Ich habe als Seelsorger das Privileg in 
viele Häuser zu vielen Menschen kommen zu dürfen. Und ich darf mit Fug und 
Recht sagen, dass das Gute, das Kümmern umeinander, das Einsetzen füreinan-
der, größer und häufiger sind, als Unfriede und Dauerstreit.

Und wenn ich mir die Anlässe der ganzen Feste anschaue, dann ist das ja mehr 
als nur „wir wollen halt gut essen und trinken“! Wir feiern, dass etwas Gutes für 
die Gemeinschaft geschehen ist, wir feiern letztlich Engagement, Planung, Mühe 
und Einsatz für andere. Wir feiern die Freude darüber, dass wir zusammengehö-
ren und dass auf dieser Welt zwar nicht die großen Schlagzeilen schön sind, aber 
dennoch so viel Schönes, Bewundernswertes und Gutes geschieht, tausendfach 
und jeden Tag. 

Ob das der tolle Einsatz von Engagierten für Bad Neustadt als Fairtrade-Stadt ist, 
oder die stille häusliche Pflege von Angehörigen; ob das das Nutzen von musika-
lischen Talenten in unseren Musikkapellen ist, oder die Einsatzbereitschaft der 
freiwilligen Feuerwehren. Vom Dichter Gottfried Benn stammt ein wunderbares 
Wort. Er sagt: „Eines ist für mich bis heute unbegreiflich: Woher kommt das viele 
Gute, das jeden Tag geschieht?“ Ja, woher kommt es, dass das Gute immer noch 
so stark ist? 

Als Christ darf ich sagen: Gottes Geist ist immer noch in dieser Welt und in uns 
am Werk. Wir sind nicht ohne Beistand, wir sind nicht abgeschrieben und wir ge-
hen auch nicht nur „den Bach runter“. Und als Christ sollte man nicht einstimmen 
in den Chor der Weltuntergangspropheten, die außer „schwarz“ anscheinend 
keine andere Farbe mehr zur Verfügung haben. Aber nein: Die christliche Farbe 
ist dagegen nicht etwa rosarot! Wir glauben nicht an Einhörner, sondern an Gott, 
der in Jesus Christus ganz real Mensch wurde und auch gelitten hat. Aber 50 Tage 
lang feiern wir auch Ostern, Auferstehung. Das Gute und das Leben haben immer 
noch Kraft - Gott sei Dank!

Christian Klug, Pastoralreferent

Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst
Kath. Pfarramt, Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt: Hauptstr. 14, 97618 Hohenroth, Telefon: 09771/2744

Pfarradministrator: Dr. Andreas Krefft, Pfarrbüro NES: Tel. 09771/689000
per Email: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar: Pater George Kalathuparampil, Tel 09771/6872366
per Email: george.kalathuparampil@bistum-wuerzburg.de
Pastoralreferent: Christian Klug, Tel. 09771/6354840
per Email: christian.klug@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro
telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Infos u. Termine erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.pg-donbosco.de oder in der Gottesdienstordnung.

Sollten Sie uns telefonisch nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren Anruf-
beantworter unter Tel. 2744. Dieser wird täglich außer an Wochenenden abge-
hört. Eine Nummer für dringende Notfälle wird dort auch genannt.
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Samstag, 1. 07.
11 Uhr Orgelsommer - 30 Minuten Orgelmusik    
 in der Karmelitenkirche

Sonntag, 2. 07. 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche
 Gemeindesaal
9.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufen, Pfrin. Ress
 Christuskirche

Donnerstag, 6. 07.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal
Samstag, 8. 07.
11 Uhr Orgelsommer - 30 Minuten Orgelmusik in der   
 Karmelitenkirche

Sonntag, 9. 07. 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical „Jona“,   
 Dekan Rasp und Team
 Fam. GD mit Kindermusical
 Christuskirche

Donnerstag, 13. 07.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Samstag, 15. 07.
11 Uhr Orgelsommer - 30 Minuten Orgelmusik in der   
 Karmelitenkirche

Sonntag, 16. 07. 6. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Kurparkgottesdienst „Ich packe meinen Koffer...“   
 vor der Wandelhalle mit Pfr. Richter.    
 Kein Gottedienst in der Christuskirche!

Donnerstag, 20. 07.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Samstag, 22. 07.
11 Uhr Orgelsommer - 30 Minuten Orgelmusik in der   
 Karmelitenkirche

Sonntag, 23. 07. 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann
 Christuskirche
9.30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche
 Gemeindesaal

Montag, 24. 07.
19 Uhr WENN DIE FREUNDSCHAFT FLIEGEN LERNT    
 Eine musikalische Geschichte
 Bonifatiuskapelle auf der Salzburg

Donnerstag, 27. 07.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Sonntag 3.09.  13. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Rasp
 Christuskirche

Sonntag 10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ress
 Christuskirche

Donnerstag 14.09.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Sonntag 17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Ehrmann
 Christuskirche
9.30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche
 Gemeindesaal

Donnerstag 21.09.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Sonntag 24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Ress
 Christuskirche
9.30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche
 Gemeindesaal
Donnerstag 28.09.
19 Uhr Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation
 Gemeindesaal

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt,Goethestr. 13, 
97616 Bad Neustadt,unter Tel. 09771-636960, 09771-6369611
oderpfarramt.badneustadt@elkb.de.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 – 12 Uhr.

Notwendige Änderungen sowie ergänzende Informationen entnehmen Sie bitte 
dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der 
Homepage der Kirchengemeinde: 
www.nes-evangelisch.de.

Termine der Evang.-Luth.Kirchengemeinde Bad Neustadt
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Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich, jeweils am Ende der Monate 
Dezember, März, Juni und September.

Herausgeber:   Gemeinde Niederlauer

Verantwortlich für den Inhalt: Erster Bürgermeister Holger Schmitt

Herstellung:   Druckerei Gunzenheimer, Ostheim/Rhön
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Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 

ERDBESTATTUNG NATURBESTATTUNG SEEBESTATTUNGFEUERBESTATTUNG ANONYMBESTATTUNG

Der letzte Weg in guten Händen.

Gartenstraße 5    -    97618 Niederlauer    -    www.besta� ungen-suckfuell.de

09771-61500

So einzigartig wie der Mensch ist auch sein Abschied. 
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Öffnungszeiten: Mo - Fr 09:30 - 19:00 Uhr  •  Sa 09:30 - 18:00 Uhr

www.opti-wohnwelt.de   &   www.opti-megastore.de

Stark durch Erfahrung

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgsge-

schichte gelegt. Seitdem hat 
jede Generation des traditio-

nellen Familienunternehmens zur 
Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre Region

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Stark durch Größe

390.000 m2

  

Verkaufsfl ä-
che, über 1.700 Mitarbeiter 
an über vierzig Standorten 

deutschlandweit – wir ge-
hören zu den stärksten Wirt-

schaftskräften in der Region und 
unser Familienunternehmen wächst 

stetig weiter.

Stark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Stark für die Jugend

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Stark für die Umwelt

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.

Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!
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